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AHA'

80 ^gsclir MSN

Oos s'si'sil-Woscnvsrsanrsn ist ciss-
Kalb sc> grossortig, v/sil ss so sin-
jocli ist: ss moclit clsn Osoi-oucn von
v/sitsrsn /utotsn überflüssig, cio
ciurcn Einmaliges Ku^ss Kocnsn in

clsr psr-sil-l.«llgs clsr Zcnmut? sslost-
tätig sntfsrnt v/i^cl. psrsil vsrsin-
foclit clis ^r-lzsit uncl s^islt sins olü-
tsnv/sisss^ ss-iscn clustsncls WöscKs i-isnksl L, Cis. /^. <?., Lasel



i»laggi's Suppen sina erkWUe
HVünsene cker Uauskrau!

>Venn es IKnen äie Xeit nickt erlaubt, Ksv8-

^emsckte Luppen Ker?u8tellen wie x. L. KöniZin°
Luppe, K«8t-Luppe, I^in8en-Luppe, l>1lne8tr«ae°

Luppe, 0ck8en8cKwsn2°Luppe, 8« vervvenäen Lie
tVisM'8 KocKfertize Luppen, äie mit Kleinem
^ukwsnä einen Zroöen >Vun8cK erfüllen.

Gassi's WZW Suppen
in über 4t) su8Ze?eicKneten Lorten.

seKt engttseks
Krsttigs, unvsrsälsvkts «Io»tsr»^ropfsn. Nin Out^.
rissOksnpsvKungsn rr. «.SV. rsmilisnIIsSOksn

1. 40 Unit 2. 20, /2 lt.itsr rr. 4. S0, 1 l.itsr
kr. S.70.

ttaarlemeröl-Iropken
«Ur SsIIsnstsins <0s»sngris»>, >.sbsr», «ssssr»
suOlitsIsiklsn »t«. ^in Outisn« risvons rr. SSV,
> s 0ut?snk> risvon» rr. 4 7sgIi«:Ksr prornptsr
postvsrssnll durok «Iis

^potnelcs I_anäolt, Kst8tal I^k-. 29.

Segen llen QunK
Der stetige «der periodische Trinker

kann in 3 Tagen mit seinem Wissen
gerettet werden. Auch durch geheime Be>
Handlung, Neue Wissenschaft!, Methode,
Dauerndes Resultat garantiert. Mild,
angenehm und durchaus unschädlich.
Es macht keinen Unterschied, wie viel er
trinkt od, seit wic vielen Jahren, Dies ist
die echte Haus-Kur, ärztlich empfohlen

und durch zahlreiche Zeugnisse bestätigt, Buch nebst näherer
Auskunft gratis u.Lortofrei. Manschreibe vertraulich an:
rill». 1. «oocls, l.tu. 1S7, 8iriinch 4SS ö. l.«no«n,«. ll. 2

I

«s<j >Io, gisses KsrrliOks StLrKungs» u, >lr«fti»

unck veniger gstskrlicks, MSISt ISiOktS SSburtSN

1 ?l, ?r, 18.—, eine K^Ibe ?r. 10,— portofrei,

sick s ir Sit unck jUNY, KKSnNSr unä rrSUSN. Herr

lOlgrsivKstS". — 1 ?I,'?r, l7,-^e!ne'k^Ibe'?I, ?r, 8,—

I Paul kieller'8 «sck!., °«sws^8psivnei'i^^^
relvvkon 23 — ?«»t«de«K-lr«nto IX 797



5"

5Z
RS

HervenKeilrnittel Knt siek Sns »srvSN«SSSSr de! Isri-

Kritteln' „IKr »srvsn»SSSSr Kst gersSe^u WunSer
zie«?irkt", u, Herr L, in MricK ^ „Oss ^srvSN«SSSSr

Ses ersten ?I, kISrVSN«SS»SrS wirkte UberrsSüKencl,

j psul kXsIISk"8l!ävKi., »ztli,s^i, ZpsiLker^W.)
VsIspKoll Fr, 23, — ?««tedsoK-I!«llt« IX 7S7.

KsntM-iMMLkgi.
Lis sntiisitsn s>>s wiciitigsn
Ltotts (Vitsmins Uli6 dlsiirssi^s)
^llm ^utbsc, sinss gssclli6sn,
stsrksli Xörpsss cmcj sir>6 in

SescKmseK uncl «ZusIitSt unisrrsiok«

I»ur I iVIin, Xocli^sit, — SOO g 60 Ots.

Korpulente Leute
msiclsn äsn keitbiluenutzn luvksi' uncl
sii8s«n LetränKs unck Losissn mit oen
nsusn Ki-istüII 8scvK»rin Isbletten

^ieZKein ^ett snseken. — UKne jeclen k>Ieden-

«usi- ^songesvnmavk. - vuroksus unsvnäulivn.-
llrnältlion in prsKiiiZvnen LIsvncIösvnsn in Kpo-
tneken, llrogusrien uncl l.sbsnsmittelgesc!nätt«n.

S. „Nsrmss" ^üriok 2.

NT«»
«ir>6er-Usus Sslbe

l.rn.



Linize vrteile über meine tteileriolFe
Von meiner SeKwerKSrigKeit völlig befreit

tieilnvg von ^ugenleickev mit issr völliger IZrdlivckung.

Heilung von vsrm- unck I^sgevgescKvürev, Klüt»
srniut unck Nervenleiden,

S Oer lZeinsinckescKreiKer i Ii..

Heilung von l.ungevsstkms, tler^» u. iXerveoleickev.

XeUSNl8.
Heilung von völlig zerrütteten »erven unck I.sKmung

cker üliecker.

Sie ^Sresse Ses Herrn dlnturnrül 1^, IvI^IüäONer in^llerisäu

Oer <Ze,neinSeseKreiKer- ^»K. Alez «r.

O»nk8Lnreibt;n.

^Vomlsst^

Dgnk8SKllNA.
Heilung beisseocker ScdupjievtlecKte», lüsllenblssen»
entzünckung unck nervösen »erven» unck Nsgevleickes.

Ognk8gAUNF.
lieilung von vnterleibsleicke», LcKeickeKstsrrK

unck Veisstluss.

Steden,
'

Z?rs,» V. Ii.

Osrum senäe se6er LrsnKe (suck bei Asn^ slten I^eiclsn) cken NorZen-I^rin ein,
mit Kurier LescKreibnnZ 6er I^rsnKKeit,

iXaturKellinLtltut des i^aturar^tes X. MalxacKer
tierissu, LsiiniiofstrgLss 1"^. / 474



Wie erkngt mgn LeKönneit?
vortSusOksn Könnte, Sis Sie nstürliOksn K/Iittsl Heiner diologisOken SvKSnKsitsptlsgs

Sisnclenclreineii, jugencikrisenen ^eint w 10-14

leintversodöverunK
e^n

I

^

Durck stets nbsr unmerKIivK« Lrnenernng Ser OberKant verSen s.11» in nnS sui

!»OL^ÜAET HÄÄk' (okus Lrevusebssre)

Augenbrauen unci Wimpern

Ittustrisrtsr Prospekt 5Ir. 120 gratis.
Vsrsancl liiskret «Kn« Angabe u«8 Kbssnäers.

Warden, iViutterrnsis ws-s^Zeu

ttsarentternung mk

Tenöne Vüsis >" 4—s ^vo«Ksn

seKInkknng nsck «rsnkdeit uvi! V?ovdenbstt virS Sis Festigkeit

Lenröcier - SenenKe, Zlüricn 120, ösnnnof^ ». x. 93



Herzschwäche »nd Nierenleiden. Magenkatarrh »nd Nervenerschlaffnng.
Ich hatte immer Aufstoßen, schon am Morgen bevor ich gegessen hatte, Atembeschwerden mit Schmerzen, Schmerzen

und Müdigkeit tm Rücken tn der Nierengegend, Angstgefühl, gefühllose Finger, manchmal sehr vergeßlich, litt an großer
Herzschwäche «ie der Arzt sagte. Von diesem Leiden wurde ich ganz geheilt

Hundwil, 1l,Jnli 193l, Frau Menzi, Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindehauptmannamt fmndwil.
Magen- »nd Darmkatarrh, Magen- und Darmgeschwüre.

Jch litt an krampfartigen Schmerzen in der Magengegend, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, Magendruck,
Blähungen, Gesicht war gelblich blaß, noch Säuren und Mitesser, beständig kalte Füße, war sebr abgemagert, leicht
gereizt und aufgeregt, zeitweilig schwermütig. Bon diesem Leiden wurde ich durch das Medizin- u, Naturheilinftitut Ntederurnen

bald ganz geheilt
Thal, 27, Juni I93l, B, Rüst. Unterschrift amtlich beglaubigt- Gemeinderatslanzlei Thal.

Blasenkatarrh, Blasen- und BlasenscKlieizinuskelschwSkSe.
Mein Kind litt an obigem Leiden, Jch schickte das Wasser und Krankheitsbeschreibung desselben an das Medizin-

u, Naturheilinftitut in Niederurnen, Das Kind wurde gänzlich durch dte Anordnungen unc, Heilmittel desselben geheilt
Fällanden, 13, Januar lSW, Frau Hiiuptli, Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeinderat Fällanden,

Ischias, Hüftnervenentzündung, nervöse rheumatische Schmerzen.
Seit Monaten litt ich an einem Bein, zuerst merkte ich es tn den Hüften, hatte Schmerzen beim Wehen und

Aufstehen in den Fußgelenken. Schon nach der ersten Sendung trat eine Besserung ein und nach streng nach Anordnung
durchgeführter Kur wurde ich ganz geheilt durch das Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen,

Neuheim, SO. März 1932, grau Joller, Unterschrift amtlich beglaubigt: Einwohnerkanzlei Neuheim.
Blasenkatarrh, Nierenentzündung.

Jch mußte schon Monate lang, besonders in der Nacht, öfters, manchmal bis 10 mal, unter heftigen Krämpfen das
Wasser lösen, hatte Schmerzen in der Nierengegend, war sonst ganz gesund. Alter 7S Jahre. Von diesem Leiden wurde
ich durch bas Medizin- und Naturheilinftitut Ntederurnen ganz geheilt.

Obcrcigeri, LS. Februar 1982, Jos, Blattmann, Unterschrift amtlich beglaubigt: Einwohnerkanzlei Oberägeri,
Krampfadern, Venenentzündung und Begleiterscheinungen.

Da ich längere Zeit bei Ihnen in Behandlung war wegen Brust- und Lungenkatarrh und zu meiner Zufriedenheit
geheilt wurde, wandte tch mtch wieder an Sie, wegen tiefliegenden Krampfadern, Nach einem operativen Eingriff des
Arztes, bekam ich etn Biß und Jucken an den Waden, Füßen, an Armen und tm Gesicht, Dieses war so geschwollen,
daß ich fast nichts mehr sehen konn'e, Brandmasser kam heraus. Alle Mittel halfen nichts. Von diesen Letden wurde
ich durch das Medizin- und Naturheilinftitut ganz geheilt,

Schaan, 23, Juli IS3I, J.Kaiser. Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeinderatsvorstehung Schaan,

Heilung «on Luftröhren- Bronchienkatarrh, Darmerschlaffung, Nervenschwäche »nd Unterletbsleiden.
Kann Ihnen die freudige Mitteilung machen, daß ich von meinem alten, schweren Leiden ganz geheilt bin, fühle

mich wieder gesund, und habe Freude am Leben, Mehrere Monate war ich bei Ihnen in brieflicher Behandlung, und
es war eine Freude, wie Sie stcv um den Patienten bekümmerten. Heute habe ich dem Medizin- und Naturheilinftitut
Ntederurnen meine Gesundheit zu verdanken, für welche ich meinen besten Dank ausspreche,

Jonschwil, 8, Januar 1S32. Frau Bischos, Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindeamt Jonschwil.
Asthma, Lungenerweiterung, Herzschwäche, Rachen- und Bronchienkatarrh.

Ich war vor ca. 4 Iahren in Ihrer Behandlung wegen Asthma und wurde aanz geheilt. Nach Jahren hatte ich
infolge der schlechten Witterung einen Rückfall. Heute kann ich Ihnen die freudige Mitie,lung machen, daß ich wiederum
ganz geheilt bin und nicht mehr das geringste von Atemnot verspüre. Bin wieder gesund uno munter und empfehle
jedem Kranken sich an Sie zu wenden

Chur, ll. Februar 1932. I. Wittmann. Unterschrift amtlich beglaubigt:^Polizeiamt der Stadt Chur,
Gelenkrheumatismus, Bronchien »nd Lungenkatarrh.

Jch litt schon zum dritten Mal an Gelenkrheumatismus, konnte mich nicht mehr bewegen Dann hatte ich im vorigen
Jahr nasse Brustfellentzündung Schmerzen zwischen den Schulterblättern, Atembeschwerden, Heute übersende ich Ihnen
dieses Dankschreiben. Es freut mich sehr, daß sie mich von diesen Leiden geheilt haben, Jch bin ein ganz anderer Mensch,
kann arbeiten und verspüre keine Schmerzen, Wenn ich wieder einmal eines Arztes bedart, werde ich mich an Sie wenden.

Oberriet, 3, Juli 1931. Jos. Linder, Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindekanzlei Oberriet.
Nervenschwäche, speziell nervöse Herzschwäche, Blutarmut und Bleichsucht.

Ich konsultierte mindestens 8 Aerzte, aber alles war vergebens, da wandte tch mich an das Medizin- und Nrturhsil-
institut Niederurnen und spürte bald zusehends Besserung und bin zu meiner vollsten Zufriedenheit gänzlich geheilt.
Bin jetzt seit 2 Jahre ohne Rückfall, fühle mich so wohl wie noch nie. Spreche somit dem obigen Institut den «ärmsten
Dank aus und kann dasselbe meinen Mitmenschen bestens empfehlen,

Wangen, 17. August 1S3t, Frau E. Miichler, Unterschritt amtlich beglaubigt: Gemeindekanzlei Wangen,
Nervenschwäche, Ner«enzerrütt»ng, Gedächtnisschwäche, Darm- und Magenerschlaffung.

Ich litt an reizbarer Schwäche, Energielosigkeit, leichter Ermüdung, Gedächtnisschwach?, Kopfschmerzen, übermäßigem
Schwitzen, Durft Harnvermehrung, Beklemmungen, Ich schickte mein Wasser und Krankheitsbeschreibung an das
Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen, und wurde in einigen Wochen von demselben gcinUich g »heilt.

St, Margrethen, 2Z. Juni 1931. F. Spengler Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindekanzlei St. Ma:grethen.
Nervenschwäche, Nervenzerrüttung, Nervenerschlaffung.

Seit ISA litt tch an obigen Lüden mit Nebenecscheinangei, wie Schmermut, Melancholie, Ohrensausen, ankallsmeise
Kovfschmeczsn, Verdauungsstörungen, Rückenschmerzen, so!zie>l in der Nierengegend, Vim M:diztn- und Naturheilinftitut

Ntederurnen wurde tch nach einiger Zeit ganz geheilt. ^«Langnau i. E., Februar IS32, Frau Wwe, Neuenschwander. Unterschritt amtlich beglaubigt: Keller Notar
Flechten, Ekzeme, Blutanomalte.

Eirva vor 3 Monaten bekam ich am Hals, an der Achsel und den Armen talergroße, rotbräunlich: Flecken, welche
sich immer mehr ausbreiteten, die oft sehr juckten, hie und da brannten uns eine rauhe Haut hervorriefen, Jch wurde
ganz nervös und fast melancholisch, hatte auch schon anfallsweise Kopfschmerzen, Von diesen Leiden wurde ich durch

die Anordnungen und Heilmittel des M:dtzin- und N itu.'heilinstiiutes Nieoeru?nen bild gani geholt.
Luzern, IS. Januar 1932. B. Knobel. Unterschrift amtlich beglaubig,: Stadtkanzlei Luzern.

Wer geheilt sein und wissen will, was ihm fchlt, schick- sein Wasser lllrin) und Krankheitsbeschreibung an das

Medizin-«nd Naturheilinstitut Ntederurnen, a d, Linth. Gegr, 1903. Jnftitütsarzt: Or. msS. Fuchs,
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»enn unsere Instruinente riiokt cisri? v«r?UglioK slnit,
v«>»s«n>tsn gsgsn XsirKnsKm«:

UsrinoniKs»

ZI ?«t„ 8 Sssse 25,— ?r».
2Z « 35,—
ZZ IS 55,—

Ier»IIsrnl«niKss mit

70 Isst., 80 Sssse 15« ?r»,

VIsIinsn

12«
Z4«IM 120
ZWwo

sc?

«Isker Kein »IsIKot '?s»lr
(zllltSI'I'S« b Akkorde, 4l Lsilen
Mittlern

?ti,n«»^tlln»Uer»
HsrinonlK»» ^

?rs, 12 —

Mill' It^ tVi'I li ' u'^
5 AKKorSe. 62 Sutten, 5rs, Ich.^

Mt verstärkt. ÄIiK., s 7 Ssiten:

6 67^."'^ I».—
jVüt verstärkten ÄKKorUen, »

s AKKorSe!^ 77 Ssiten ?rVlS.—
6 92 2«.-

Kpprcreit«
45 ?r», sn

LcKrrinK»
f«rn> von

«UI- Nock SV r'i'L.
iücke.^ 2S^cm Somt-Pist.

«UI- Nock SS ^8.
IJcKe, ZV crn ?IsttenteIIer

vie preise ssinti, SprscK»
siü««K!is»IicK Stück

dstterie, Klsrer ümpisng, Kompl. Lt«ti«n
bistsn !Kn«N vr«Ks Unsern tt«upt-!i«tk,I«g, in Sem sile übrigen Instrumente ver^eicknet sws,

' ^»^^»»«,„,„„»„»,,»»»» versenSen «nr sn! Verlsngen grstis u, trank«! IZrieüporio SV, ?o»tksrte 20 cts,

ttSrlsIel ^ Oomp. in k<euSnraclS ^.82 Westfalen



Mä l.uiMn!Men Keilbsr?
Visse äusserst vioKtjFS besediittigt vodl »He, Sie sn ^stkl»«,, I,»»A«uspit««»K»>tarrK,
v«r»1te««iu H«st«», V«rs«K2«!ili«iis, d«st«K«»<I«r S«is«rK«tt leiSea u«S

MM- vollstänriig umsonst sin Suon mit ^bbilliungsn "MU

puKImsnn K Co., Serlin ISS, llViüsssIstr. 2S-2S «

MiSet"^
Verlangen Lie clen neuesten Prospekt. lüiüelmiibs! - liesse Klismli! - lsWiMge Ls

VMDUI« vir
Abgespannte uncl erreZts Nerven Können ciurck
^nwenäung äes ,,«0LKIL'8 «LKVLKS^«.

berukigt uncl in clen normalen Güstau cl

ZebracKt verclen. Kein sckscliiekes Präparat,
dessen LinnaKine ?ur Oe^voKnneit wirä. Wirkt
günstig bei nervösen Veräsutingsbsscbvercien,
lVIelaneKolie unci silsn ckroniseken tXervenieicien,
?örclert gen gesunclen LeKIaf. ^.er^te verscbreiben
äieses Heilmittel seit rnenr als 40 Satiren. ^Vuf
är^tlieke Verorcinung erkäitück uncl in allen ^.pc>
tksken 2U Kaden.

liSniZ MscZieirls Oc>., I'aunusstrasse 40,
rrankkiir-t a. IVl, lveutseklanä)

lZsuptnieäerlsge für gie LcKwsi^ :

- >V. Vol« O«., /snwi-iiMeKs. Lsrri

Äs e/«s^ <?^0SS'/^>M« oak^ s?«/«l7^e^^ c^eeve-'öe/^ezöö?««^^ wo^«e» c/e^ Äac/? oc^e^
«'s»« /.a«t/e, Ws?^« /«se^^e^e« ^aöe», so

«? ss L^ze vo« /^o^/e?7, s/e/z M?/ c/e/' F^Sss/'e«

/« se/se«, /)^ese ^?>»ZK

cÄe ^«sökFe«^ so««'«?'« so/c«s s?z?«is^/e«,

ös^a^e/ «öe^ «?« /^ze«^F^e// ««e/ /«sse««K ^k^s-

M«»se/!e»s!ve^?e« ^«s^««/?. /n a//e« Flösse?-««
Ox'/se^«//«« s/»a? /^«ö/zc^KS'/'kÄÄ/e« «, ^ÄFe»/«^en.

fiii'Ui'Ukäi'KöitöNilllZi'Ki't
empfieKIt sien unter ^u-
ZienerunA billiger ?reiss
uncl rnoclerner /^.usfunrung

LucKärucKerei Kübler, ^ro^en

örslü unö verWvlsen
vsissnclen vir uugsr iotsrssLUutes Lu«K ,,V/s,s
ÜKs> unS Srs.«itt«ute üdvr »z^Alsns wlsssn
Niüssen". ^utl. 1932, 30 Ots, in NärKeir bsil,, bviui

Institut vgis 8.^., Sensve 11.



Magenleiden.
Die bemährten

Magenpulver y. 0.5chiiepp
stnd ein sicheres Mittel zur Beseitigung
selbst veralteter Fälle von Magenleiden,

Verdauungsstörung oder chronischer Magen-Katarrh
bezeichnet man gewöhnlich als Magenleiden und die meisten
Menschen find heutzutage damit belastet. Dte vorkommenden
Beschwerden äußern sich verschtedenarttg. Nach dem Essen
werden die meisten voll gegen die Brust hin, es liegt ihnen
schwer auf dem Magen, bekommen Kopfweh über den
Augen, Schwindel, manche glauben, sie könnten einen Schlag
bekommen, sind überdrüssig, sehr schnell bös und aufgeregt,
so daß sich Herzklopfen einstellt. In der Regel ist wenig
Appetit vorhanden, hat man aber nur weniges genossen, so

bringt man nichts mehr hinunter. Auch gibt es solche, welche
alle 2 Stunden Hunger haben und doch nehmen ihre Kräfte
ab. Auch kommt öfters Erbrechen vor, — Gewöhnlich ift
harter Stuhlgang, auch Durchfall vorhanden, saures
Aufstoßen oder Magenbrennen, manchmal Rücken- und Nnter-
leibsschmerzen und gewöhnlich kalte Füße. Viele glauben
irrtümlich, fte seien lungenleidend, indem ihnen das

vorhandene Magengas das Atmen erschwert.
Durch diese Verdauungsstörungen «erden die genossenen
Speisen unverdaut fortbefördert, so daß das Blut zu wenig
Nährstoffe erhält und hiedurch Blutarmut «nd Bleichsucht
entsteht. Auch die vielen Schlaganfälle, welche ein frühes
Ableben herbeiführen, rühren von diesen Verdauungs¬

störungen her.
Die Mittel ftnd ohne BernfsstSrnng z« nehmen.

Preis per Dosis Fr. 6.7S.
Erhältlich durch das Eeneraldepot:

HpotneKs >I. 5rsv, Nsicisn (Xr ^vver^ell).

Sesten ^rfols
vsrsprecmsn uie Inserats in cler vom VerlsAsr cles
Appenzeller Kslsriclers liersusAelzed, PPLIX-
?IZl^L!« 1^N0L8.?ei^Ul>I<Z« in IVoZen.

8t. ^aK«b8-Sal8sm
von ^V«td«Ker «. Vr»«tu»»»», ?re!» l.7S

Ssn«ral-V»p«t: St. 5»K»Ks ^V«^K«K« S»««l

VersuvKsweig« I.«b«nsckeuiilngsn lieg
bsrUKmten Astrologen »us öombsx.

«08IrI«I.08.
Oer bekannte incliseds ^.strologe „?nnSit Indore" K^t »eiue

»0SISRI.08H8 ?r«d«-NorosKop 5in eriinlten, Ii, seine 8tnSios

seKäN geveekt, «SokSH AL,0L^? »us

>.in sin ?r«bs-Nor«sK«x «081^1,08 in

Angäben siAsnKänSicr, sekr I«s«rli«K, ln grossen Lued-

^Sresss. „pvtsvll I^K0»k!", <vsvt. KM), Itxver Mvrzett 8t,,
Lorndsv VII, Inllien. Lriekxsrt« kiir Inuien 30 Ots.
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Sie mW» Briefe schreiben,

die Eindruck Me»!
Bestellen Sie meinen großen Briefsteller fiir Geschäfts» nnd Privat»
gebrauch, Sie lernen zügige Briefe schreiben für jede Lebenslage
ohne langes Nachdenken, Hunderte von Musterbriefen erfolgreiche
Werbebriese, Mahnungen, ausfallende Bewerbungsschreiben, Eingaben,

Kor^sponden/^in^Ger^chtsiachen! 'Alle Arte/ Briefe des' Geschiifis-
nerkehrs, serner kleine Rechtschreibung, Für jedermann ein sehr
praktisches Werk lzwei Teile) Kr. 5.8«

lixl V tm Selbstunterricht, Nach dieser neuen Methode m. IVS
»> ^" Abbildungen können Sie die modernste» sowie die

Stter» Tänze sicher u, bequem zu Hause erlernen. Jeder Schritt ist genau
abgebildet u. erklärt. Verl. Sie d. allerneuefte verbess.Autl. Ar, S.Z«
Z>as Heheimnis des Hlücks in der ^ieSe S. —
Sie Knnft der ge«»ndte» AntexHaltung S.—
Z>«« neue Auch zum Votlachen, S Bände, zus.
AedeKnnft. Anleiwng stets schlagfertig zu reden .lt.—
Moderner ^ie»e,«riesfielier. Praktischer Ratgeber ».?«
Motte Landschrist durch neues Verfahren «. —
Zschin-Zischitsu, das japan. System der Verteidigung durch geheime

Tricks usw., 4g Abbildungen Z. —
Zkeue KartenKunktltücke und Zänkereien «. 7K

Wie werd« ich größer? Bis 20 orn erreicht ». 80
LSS Wieder mit neueste» Schlager«, 2 Bde., zus. 3. —
Iranzöstsch durch Selbstunterricht. Jn kurzerZeit richtig Französisch

sprechen und schreiben zu lernen, Konversation, Wörterbuch usw.
Alles mit beigesetzter Aussprache Kr. 7.K«

Lyvnose und Suggestion. lS Unterrichtsbriefe, S Bände „ S.S«
Schüchternheit. „Sie Itnterrichtsbriefe des Erfolgsmenschen":

SichereBeseitigungvonSchllchternheit,Besangenheit,Fnrchtvor
Höherstehenden u dem andern Geschlecht; Erröten, Konzentration, energisches,
imponierendes Auftreten, DieRedekunft, Sientllssen unbedingt lernen,
in jeder Lebenslage schlagfertig reden zu können. Ein zuverlässiges
Gedächtnis, Die Kunst des unterhaltenden PlaudernS. Gesprächs-
anknüpfung. Die suggestive Kraft. Dreiteiliges Werk Ir. 8.S«

Buchhandlung P, Strub, Chur 14, Loestraße,

mil-lilZti.. 3 T'simen'.'

gegen

Lcnon

bswänrt.

>vo ?IäKs.ts 8ieKtbar.


	...

